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Zürich 1876. II. Jahrgang N?9 26. Februar

Sûuftrirteê (umonfK^- fautifdütö &ottjettMatt.

î! e r a ut m o i 1 1 i dj c 91 * b a f I i o ii : 3tou Scörjli, $ofa,affr 9t*0. 2.

©rfdjetut jtben ©ontftag.
JlboiutmeiitsbrbiuQuiiQui. SBrteft unb ©elbcr franfo.

Mit $oftämter unb öodjbanMunflCn neljmen «efteflungcn entgegen; franfa für bic Sdnocij: für 6 TOoiintc gr. 5, für 12 SOlonatc gr. 1«: für ba«

Bbriflt ©nr»*o, für Çgtyrten taib bic »minigU« Staaten «otbomrrifa'l f>er fi Wcnoie gr. 7, für 12 Woimtc gr. 13. 50; für SHbamfiila SlfU« uub
Hnflrattcn per 6 Wlonale gr. ,12, per 12 SHoimte gr. 22. ©inj eine fKi.ni.in cm 25 <$t«.

iriefe übtr bte fd)tünjenf(l)en ^üitärrinndjtuttgcn
an ben JftiegSmtmfter oon Captin, oon bein Sfkinjett Kobi-o-oh.

Csrceüen! unb Setter!
SJJit 6djraerä melbe idj 3bnen, bafi legtet Sage £>err Oberft 2öurfteiro

berger, ein oerbienter ©oïbat, ber nidjt fo ba(b ju eiferen fein roirb, [

geftorben ift.
3d) mufi nun mit meinem SBcriajt über Sofitionês unb geftungëartillerie

äuroarten, biê roieber ein Offizier nadjgcroadjfen, ber mir bie Orbonnaiijen
jeidjnen tonnte.

3um Sßerftänbnife tljeite 3tmen mit, bafi eë in ber Sajrocii non jeber Spezialität
feiten metjr atë einen riajtigen Sßertteter, oft auaj teinen gibt. 3um Seifpiel:

2 Kriegêmintfter,
t) Slrmeeintenbanten,
1 itanalteriften,
1 SBaffettdjef (bereits leberfrant »or Slerger) unb 1 Qber

inftruttor ber Artillerie,
1 3n ftruttor beê © e n i e (nadj beffen Sob roirb bte SSaffe

abgefajafft),

1 © t a b ê o f f i } î e r (ju beffen ßrfafc braudjt eê f> SOtann).

/àk I87K. 26. febpUZp

Jllustrirtes humoristisch -sathrisches Wochenblatt.

V e r a n l w o > > I i ch e Redaktion: Jean Niitzli, Hosstafle No. 3.

Erscheint jeden Sanistag.
Allonnementsbcdingmlgen. Briese und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhaudlungr» nehmen Bestellungen entgegen; franko für dic Schweiz: sür k Monate Fe. k>, für 12 Monate Fr. IU. tue d»S

tibriae Europa, für E-Mtea nnd die Bcreiuigtt« Staate- Nordamerika'» per i! Mvntile Fr. 7. für 12 Monate Fr IZ. 50; für Südamerika. Asien und
Australien per 6 Monate Fr. .12, per 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 2» El«.

Briese über die schweizerischen Militäreinrichtungen
an den Kriegsminister von Japan, von dem Prinzen t<oki-o-à

Excellenz und Vetter!
Mit Schmerz melde ich Ihnen, daß letzter Tage Herr Oberst Wurst env

berger, cin verdienter Soldat, der nicht so bald zu ersetzen sein wird, l

gestorben ist.

Ich muß nun mit meinem Bericht über Positions- und Festungsartillerie
zuwarten, bis wieder ein Offizier nachgewachsen, der mir die Ordonnanzen

^

zeichnen könnte.

Zum Verständniß theile Ihnen mit, daß es in der Schweiz von jeder Spezialität
selten mehr als einen richtigen Vertreter, ost auch keinen gibt. Zum Beispiel:

2 Kriegsminister,
c) Armeeintendanten,
l Kavalleristen,
I Wafsenchef (bereits leberkrank vor AergerZ und 1 O de le¬

inst ruktor der Artillerie,
I Jnstruktor des Genie (nach dessen Tod wird dic Waffe

abgeschafft),

I S t a b s o s s i z i e r (zu dessen Ersatz braucht es f> Mann).
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